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2500 Quadratmeter naturna-
her Hanggarten;

• 37127 Scheden: Rottan-
ger 4, 900 Quadratmeter ro-
mantischer Garten in rosa und
weiß;

• 37130 Gleichen-Rittmars-
hausen: Reinstraße 13, 1800
Quadratmeter Staudenbeete;
Kirchberg 10, 700 Quadratme-
ter Kräuter- und Bauerngarten
und Rosental, Rosenschaugar-
ten;

• 37130 Gleichen-Bennie-
hausen: Mühlenstraße 13,
2000 Quadratmeter junger
Garten;

• 37136 Waake: Hacketal 2,
2500 Quadratmeter Lichtungs-

garten mit Mühlengrund-
stück;

• 37176 Nörten-Harden-
berg-Bishausen: Feldtorstraße
22, 2500 Quadratmeter natur-
naher Garten;

• 37194 Lippoldsberg: Schä-
ferhof 7, 1500 Quadratmeter
Nutz- und Ziergarten.

Die Besichtigung der Gärten
ist kostenlos. Weitere Infor-
mationen und Fotos der Gär-
ten gibt es unter www.stau-
den-und-rosen.de im Internet.
Auf einer interaktiven Karten
sind alle Standorte in der Regi-
on mit offenen Gärten ver-
zeichnet. (bsc)
http://zu.hna.de/gartenoffen16

schem Garten und Koiteich
und Gandersheimer Straße 8,
3000 Quadratmeter Mühlen-
grundstück;

• 37346 Hann. Münden-He-
demünden: Kleiner Weg 52,
1000 Quadratmeter lebendi-
ger Staudengarten;

• 37079 Göttingen-Elliehau-
sen: Am Eikborn 4, 1800 Qua-
dratmeter Buchsgarten und
Feldhüterhof 15, 170 Qua-
dramter Reihenendhausgar-
ten mit alten Rosen;

• 37085 Göttingen: Stein-
breite 16, 1700 Quadratmeter
Siedlungsgarten;

• 37120 Bovenden-Emmen-
hausen: An der Harste 25,

LANDKREIS GÖTTINGEN.
Von der Farbenpracht und Ge-
staltungsvielfalt privater Gär-
ten können sich Besucher am
Sonntag, 12. Juni, im Dreilän-
dereck in Südniedersachsen,
Nordhessen und im Eichsfeld
überzeugen. Die Gärten sind
für Besucher von 10 bis 18 Uhr
zugänglich. Im Altkreis Mün-
den sind je ein Garten in Hede-
münden und einer in Scheden
geöffnet. Hier die Gesamt-
übersicht über die teilneh-
menden Gärten:

• 37269 Eschwege: Fried-
rich-Hoßbach-Straße 19, 1850
Quadratmeter großflächige
Staufenpflanzungen;

• 37287 Wehretal-Reichen-
sachsen: Mozartstraße 13, 700
Quadratmeter Garten rund
ums Haus;

• 37290 Meißner-Wolftero-
de: Berkatalstraße 7, 3500
Quadratmeter Hanggarten
und Am Frankershäuser Weg
1, 250 Quadratmeter Garten
in Tortenform für Kinder;

• 37318 Asbach-Sickenberg:
Sickenberg 9, 350 Quadratme-
ter Gemüsegarten mit alten
Sorten;

• 37318 Freienhagen: Dorf-
straße 20, 1000 Quadratmeter
Schwimmteich und Gemüse-
garten;

• 37434 Krebeck-Renshau-
sen: Burgstraße 13, Waldrand-
garten;

• 37574 Einbeck-Drüber:
Klapperweg 9, 650 Quadrat-
meter bunte Mischung von
Stauden und Sträuchern;

• 37589 Kalefeld-Sebexen:
Eichendorffstraße 20, 2500
Quadratmeter mit japani-

Gärten öffnen für Gäste
Aktionstag für Entdecker am 12. Juni im Dreiländereck – Besichtigung ist kostenlos

Private Oasen: Wie schon seit einigen Jahren laden Privatleute in ihre Gärsten ein. Unser Foto zeigt
das Kleinod der Familie Kruse in Scheden. Foto:  Hild

S eit sieben
Jahren hegt
und pflegt

Anette Ulbricht
aus Hedemünden
ihren Garten.
Dass dort, wo heu-
te eine Blüten-
pracht in allen
Farben zu sehen
ist, einst eine
graue Betondecke
lag, kann man
sich nicht mehr
vorstellen.

Anette und
Heinz Peter Ulb-
richt haben da-
raus ein kleines
Paradies geschaf-
fen, das sie beim
Tag des offenen
Gartens der Öf-

Paradies auf 1000 Quadratmetern
fentlichkeit zeigen wollen.
„Das ganze Jahr über blüht es
in unserem Garten“, erzählt
Anette Ulbricht. Die letzten
Astern des Jahres verlieren
ihre Farbe im November, im
Monat darauf kommt schon
der Winterjasmin und zeigt
sich in all seiner Pracht.

Über 1000 Quadratmeter ist
der Naturgarten groß, in dem
hunderte verschiedene Pflan-
zenarten ihren Platz haben.
Ein Paradies für Insekten und
Igel, dutzende Rosensorten
verströmen ihren Duft und la-
den zum Verweilen und Wohl-
fühlen ein. Wie schon im ver-
gangenen Jahr wird Anette
Ulbricht wieder wieder viele
Tipps für die Besucher bereit
halten und Sämereien und Ab-
leger verschenken. (zwh)

Anette Ulbricht aus Hedemünden in ihrem Garten: ein kleines Paradies.
Foto:  Huck

Vor 25 Jahren
in der HNA
8. Juni 1991:
Brücke droht
einzustürzen

Die alte Autobahnbrücke über
das Werratal droht einzustür-
zen. Die Polizei sperrt die unter
der Brücke hindurchführende
Bundesstraße 80. Die Behörden
waren schon zuvor von Bürgern
aufmerksam gemacht worden,
dass Beton und letztlich sogar
Brückenteile von der Brücke hin-
abgefallen waren. Es wurde nie-
mand verletzt.

Sicheres Radeln
neben der B 80

 Ein hessisch/niedersächsisches
Gemeinschaftswerk an der B 80
übergibt der Chef des Straßen-
bauamtes Kassel, Heinz Herwig
(rechts), zusammen mit dem
Leiter des Straßenbauamtes
Gandersheim, Johannes
Schwartz (vorn links), seiner Be-
stimmung. Es handelt sich hier-
bei um die abmarkierte Abtren-
nung eines Geh- und Radweges
auf der B 80 zwischen Münden
und Vaake.

„Adieu“ für
Pastor Kuhn
Nach siebenjähriger Tätigkeit
verlässt Pastor Friedrich Kuhn
die Evangelisch-lutherische
Stadtkirchengemeinde Münden.
Er wechselt nach Lüchow-Dan-
nenberg. (pht)

der Mannschaft muss weiblich
sein. „Da einige Teilnehmer in
der Vergangenheit Probleme
mit dieser Quotierung hatten,
sind auch in diesem Jahr wie-
der Renngemeinschaften er-
laubt“, sagt Jankowski. Ein
eher von Männern geprägtes
Unternehmen könne sich also
mit einem anderen Betrieb zu-
sammentun, um die Frauen-
quote zu erfüllen, während
sich Firmen mit vielen Frauen
männliche Verstärkung holen
könnten.

Bootshaus-Party
Voriges Jahr sicherte sich

das Team der Mündener Sze-
nekneipe Tscha Tscha die
Stadtmeisterschaft im Rudern.
Auf Platz zwei landete die Ge-
werkschaft der Polizei vor
dem Boot der Deutschen Ren-
tenversicherung. Nach dem
Erfolg im vorigen Jahr wird es

HANN. MÜNDEN. Firmen,
Vereine, Behörden und ge-
meinnützige Organisationen
aus Münden und Umgebung
haben am 2. und 3. September
wieder die Möglichkeit, an der
mittlerweile fünften Auflage
der Stadtregatta des Münde-
ner Rudervereins (MRV) auf
der Fulda teilzunehmen. An-
meldungen sind noch bis 15.
Juni möglich.

„Die Renndistanz beträgt
350 Meter und ist auch für we-
niger Trainierte gut zu schaf-
fen“, erklärt Regattaorganisa-
tor Horst Jankowski. In vier
etwa neunzigminütigen Trai-
ningseinheiten werden erfah-
rene MRV-Mitglieder die Teil-
nehmer vorher in der Boots-
und Rudertechnik unterwei-
sen und trainieren.

Jeweils vier Personen sitzen
in einem Boot. Einzige Bedin-
gung: Mindestens die Hälfte

Stadtregatta feiert 5. Geburtstag
Mündener Ruderverein lädt zur Regatta für jedermann ein - Anmeldung bis 15. Juni

wieder eine Bootshaus-Party
mit DJ Sadi geben. Für die klei-
nen Gäste stellen die Versor-
gungsbetriebe ihre Hüpfburg
zur Verfügung.

Meldungen und Rückfragen
bitte per E-Mail an regat-
ta@mrv1912.de oder telefo-
nisch an Horst Jankowski
(05541/33353). (red)

Durchziehen: Im vorigen Jahr gewann das Team der Szenekneipe
Tscha Tscha mit den schwarzen Trikots vor der Deutschen Renten-
versicherung im roten Boot. Foto: MRV/nh

HANN. MÜNDEN. Hannover
feiert die Eröffnung des neuen
Museumstrakts. Ab 6. Juni gibt
das Sprengel Museum Hanno-
ver seiner Sammlung die ganz
große Bühne: Unter dem Titel
„130 % Sprengel“ wird im ge-
samten Haus auf knapp 7000
Quadratmetern die eigene
Sammlung präsentiert. Mit
mehr als 1500 ausgestellten
Werken wird es eine Schau
der Superlative, die einen
Rundgang durch die Kunstge-
schichte durch die Moderne
von ihren Anfängen um 1900
bis in die unmittelbare Gegen-
wart ermöglicht.

Der Mündener Kulturring
unternimmt eine Tagesfahrt
nach Hannover zur Ausstel-
lung „130 % Sprengel“ am
Samstag, 6. August. Die Teil-
nehmer der Fahrt erwartet am
Vormittag eine zweistündige
Führung durch die Ausstel-
lung, am Nachmittag locken
der Maschsee und die nahe In-
nenstadt zu Aktionen auf eige-
ne Faust.

Anmeldung erbeten
Anmeldungen ab sofort in

der Buchhandlung Winne-
muth. Auskunft erteilt Gud-
run Schott vom Kulturring un-
ter 05541/31311. (sta)

Kulturring:
Tagesfahrt ins
Sprengel Museum

HANN. MÜNDEN. Der Soziale
und Begleitender Dienst des
St. Matthäus Altenwohnheims
Hermannshagen, Wiershäu-
ser Weg 69 in Hann Münden
lädt für Samstag, 25. Juni, zum
Sommerfest in den Garten des
Wohnheims ein.

Das Fest beginnt um 11 Uhr
mit der Eröffnungsandacht
von Pastor i.R. Peter Unger
und anschließendem gemein-
samen Singen mit musikali-
scher Begleitung von Armin
Nehler. Nach dem Mittagessen
(12 Uhr) gibt es ein Unterhal-
tungsprogramm.

Um 12.30 Uhr tritt der mit-
telalterliche Spielmann „Lu-
cull – der Ohrenschmaus“ mit
Frederik Esselmann auf. Nach
ihm ist ab 13.30 Uhr Manni
Schmelz mit seinen drei nord-
hessischen Tenören zu Gast,
gefolgt von dem Bläsercorps
der Jägerschaft Münden um
14.30 Uhr.

Mit dem Kaffeetrinken ab
15.30 Uhr klingt das Sommer-
fest aus. Bei unbeständigem
Wetter finden die Veranstal-
tungen im Haus statt. Gäste
sind willkommen. (sta)

Sommerfest im
Wohnheim mit
Programm

STAUFENBERG. Die Gemein-
de Staufenberg muss nicht
nur Brandschutzmängel an
der Grundschule in Landwehr-
hagen beheben, sondern auch
in Uschlag.

Wie in Landwehrhagen
mangele es an der Grundschu-
le Uschlag an einem zweiten
Fluchtweg für die Klassenräu-
me, teilte Stefan Müller vom
Staufenberger Gemeindeser-
vice mit. Das schreibe die
Brandschutzverordnung vor.
Früher hätten auch Fenster als
zusätzlicher Fluchtweg gegol-
ten, über den die Feuerwehr
Menschen aus einer Notlage
hätte befreien können.

150 000 Euro
Notwendig seien Investitio-

nen vor rund 150 000 Euro, so
Müller. Geplant sei unter an-
derem, an die beiden Gebäude
außen einen Treppenturm an-
zubauen. Mit den Arbeiten soll
möglichst noch in den Som-
merferien begonnen werden.
Die Mängel fielen bei einer
baurechtlichen Überprüfung
der Schule auf.

In die Grundschule in Land-
wehrhagen müssen rund
100 000 Euro investiert wer-
den, um die Brandschutzaufla-
gen zu erfüllen. Auch dort sol-
len die Mängel mit Beginn des
neuen Schuljahres beseitigt
sein. (ems)

Brandschutz:
Mängel an
Grundschule

Kurz notiert
Bei der Berichterstattung über
den Hermannshäger Kirmesum-
zug ist ein Fehler unterlaufen.
Die Idee des Themas über den
geplanten Abriss der St. Mat-
thäus-Kirche hatte nicht die
Kita-Gruppe, sondern die KiGo
(Kindergottesdienst-Gruppe).
Auf dem Plakat zu lesen war,
dass diese KiGo Gruppe weiter
Bestand haben wird, auch wenn
die Glocken nicht mehr läuten.
(zpy)

MÖBEL-ZENTRUM
OBERWESER
GEORG GERTH

34359 Reinhardshagen
Kasseler Str. 49 I Tel. 05544 307
www.moebelzentrum-oberweser-gerth.de

Liebe dein Zuhause

EUROPA MÖBEL

Aktuelle Möbelmodelle
auf über 6000 m²
Ausstellungsfläche!
• Kompetente Beratung
• Umfangreiche Planung
• Professionelle Montage
• Kunden-Service
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